
Der Lecha Pairroi
n u d

N»rmolkr«t
?Hütet euch vor geheimen Gesellschaften." ?Waschington.

A l l t n t il U N, P.L. gedruckt und herausgegeben von Solomon OZrofi und Edwi» Keiper, in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Jahrgang 2i,^ Montnq, de»» Mai, IB^tB. l3.

Nene Frühjahrs Güter, i
o; r i ttl tt II d enltt q e r,

?kordwest Ecke des Markt-Pierects?Ment.iun,

Caschmerc, Cassimere. T»cl>, Satti<
net, Groion-Tuch nnd Taylor Cas-

sini ers,
von allen Farben, Qualitäten uud Preifieu
für Röcke nnd Hosen, Black Sattin n. Plaid i
AestingS, Marselles, Velvets für VestingS,!
und ei» großes Assortiment anderes Westen-!
zeng.
Eiiiheimiicke und franzoilsche Gliig-

hams, Berege, Laivus,
A'p.iceas, De Lains, Balzarines?Kattune
und ein großes Assortiment von verschiedc-
rien Arten Ladies Dresses; Hossiries:
Schwarze, weiße »»d gemirle Sirnnipfe snr
Herren u»d Damen ; ein splendides Assoi ti-
ii'ient von MittZ, Handschuhe und RibbonS.

Schawls ! Schawls! ! Schawls! !!
Ein großeS Assortimeut Tbidet, schwarze

und Mode rolorirte Seidene: Mous te
Va>», Mohair, und Cashmrr Schawls von
allen Preißen nnd Qualitäten.

Sie bieten obige Gnter Prozent wohl-
feiler an, aIS sie jemals für Baargeld oder
>.'ande?preduklcn angeboten winden.

Alleniann, Mai 6. ng4m

Grocerie s.
Ein ciroßes Assorlimenl Groceries, als

Zuck. rhaiis, ?>eu Orleans, Honig Synip n
Trinidad Molasses ; St (Zroir, iZnb.i, Mus-
<av Ida und Neu Qtieaus Zucker ; S: Do« >
niiiigo, Moracabo, Jrva und Rio Kaffee ;

alle Arien Thee ,<»d L qnöre, Honig, Ge-
würze, Oele von allen zu
verkaufe« au den rneterste» Preißen an dem
Siohr von .

.

Gllitt nnd Il'evulg^.
<' qe

»es S'lz, im WWHWI
uen am Slobr vo»

-r Gmu und RenluHrr.
Sin großes Assortimeut Ma-!
Karelen von jeder Nummer,

Barrel, Halbe» nnd Viertel.
(yruu nnd Reilliiger.

Ei» großes Aisortiinc^
aller Arlen Sp «e g»l iu

Nahme» zu verkaufen am Stohr von
Grim und Reuinaer.

>» 'n«U^
Kohlen'. Kohlen!

Ein großer Vorralk Lump, Egr, Ofen u
Nnß Kol'len, zu verkaufen am >

Gllitt Ilild RenluM?
- ArMM?!., f>>r

t welche
Marltpreiß bezahlen
ihrer Basin.

an am Stohr.
(HllIN llnd Nettl NAH.

SkMr
i U A ll e n t a u u.

Bfttjanii» LattdiS
'

Zeigl hiermit einem geehrten Publik»in>
an, daß er eine» Leder Stohr in der
«o» Straße, dem iZottrihausMgegrnnber, er-
öffnet hat, allwo er ein Assorlinuuit Sökl-
und Ober Leder ans Hand he.tM> wie auch
Kallleder, Gäulsleder, KiplekVr, Moroccos
von verschiedenen Arten,Liningleder von ver-

schiedenen Farben, Schukgaru, Bootläcets
nebst vielen ar^^

verk.iM« ,u können.
- Alle, taun, ?gl!m

P. M,7«k o ff,
Rschisgelehinr,?

Aml/llube l» der 57anptstraße, am
"» Hcke östlich vom Coin ttWM»»»«-
» T'Er ?!k?M'ln dertentschen

sultirl werdr».
Allentanu, MäjWkMöi-"' nqtt

ein schöner Vorraih
2N Zoll,
verkaufe». Ri fet an der Board - ??ardvon

Nalhttl Drescht,"-.
Allent iu», ugüni

.sl,v s
"

William Krämer,
Knlscheilmacher in Mentaun, !

! AA" Macht hiermit einem ge
ehrten n, allgemeinen Pu-

M blikum die Anzeige, daß er

Kutschen >n a ch,
erGeschäst in allen dessen verschiede-
»e» Zweigen aus eine ausgedehnte Art ange- !
fange» hat, an dem alte» Standplätze, in !
der Süd Allenstraße, beinahe gegenüber von
Ree B's Holel, wo früher Joseph Krämer !
das Geschäft betrieb, woselbst er bereit ist j
'Q'.rronches, Omnibusses,

ölockalvaus, Carryalls, Noi k-
lv.igeu, Luggies,

u. s. w., u. s. w.
z» verserligen, welche an Schönheit, Dauer-
haftigkeit und Billigkeit von keinen andern
Kutscheninacher» in Pennsylvanicn oder an-
dern Plätzen »bertroffen Norden können.?
Er verbraucht kein anderes als trockenes und !

zu gewissen Jahreszeiten gefälltes Holz ; fei
ne Schmiedearbeit ist von d6» schönsten und!

> »iedliclistc» ?nnd in VollkoimAenheit der Ar-
beit nehmen seine Fahrzeuge Ki weite», den
" Schein" vc>n allen in diqeki Landtheile

! verfertigte». Er versteht feinMeschäft durch
»Mchlige Erfahrung, nnd da Ajsme als die

er anstellt, iwdseine Fiihr-
iverke rollen verfertigt
»iid keine WuriniWDWMil^andere Dehler
ini's Farbe auoMl«u und bedecken

zu.hliiiergichen, so braucht
er sich jeverzsu sur sei»e?>r.
beit gut zu stehen. 'Rufet »»Man und befd-
hct seine Arbeit, daS nichts. .

Seine Fuhrwerke macht
geu der Klinden, mit
Achsen, Er ist nberhaupt einem

Nkl z» be-
feWer seiner Kunden uitz«»s>-jx, >

Neue Fuhrwerke MG für alte auStav«!
iven» es verlangt wird?uud Ausbesse-

ruugrii an r.lten werden auf die
kürzeste Ziotiz und zu de» billigsten Preißen

Mai 8. ncztin

T. GinHyAer,
Oese« und Pleclsschmidt in der Stadt

Allenrailii.
Muslciuichligl ein Publikum und

scGW FHiMde »berh.iupl, das er das obige
«Geschäft von seinem Laker »bernomme» hal
und a» dem alten Stande, in der Hamilton

. «raße, einige Tliüren oberhalb Selfridge
' und Wilson's Stohr, wie fruherhin, auf die
ausgedehnteste Weise sorlbetreiben wird.?
Er hat gegenwärtig eine große Auswahl von

_Qes e u, vou de» neueste» Mustern, auf
?WM, die er so wohlfeil verkauseu wird, als

sie sonstwo in der ganzen Gegend gekauft
Auch er beständig

Osenrohr nnd Trommeln,
und fertiges Blechgeschirr von jeder Art ans
Hand, welche Artikel er heim Großen »»d

Kleine» zu verkaufen gesonnen ist.?Desglei-
chen hält er jederzeit eine große Quantität
Rokrblech auf Öand, welches ihn in den
Stand setzt, Bestellungen in diesem Fache
a»»«m»tt»ztzMMtdpünkllich z» besorge».

mächt er a»ch dem
Publikum bekannt, daß er sich eittgerichtet bat
um Däche?"iNik Blech zu decke», fiir dessen
Güte und Dauerhaftigkcit,zr jederzeit wil-
lens ist gnt zu stehen, und so, wohlfeil »lachen
wird als dies soiistwo geschebi?n><«M. j

Als »euer Anfänger hofft, er auf die güti-
ge Unterstütz»»» eines geeh/te» Publikums,
Sie er durch PiiMlichkeit
Arbeit sich würdig zu machet siichen wird.

»ochste Preiß wird immer von,
ihm si.ralies Eisen
fiir oder baarentW«it>r bezahlt

Ein Lehrjunge' ve»-7MMßG»vralischeii
Charakter und

fahren alt, der Lust !>ai das Blech- und O
fenschmied - Geschäft zu erlernen, wird rine

Stephen
, Allculkun, Mai !ü.

j'
"

Doctor Culten's
Arznei Mittel

* Frauenzimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, und

lollie »n angetroffen werden
sönne», GedrWchr sie einmal u»d du wirst.
?lch für kein, ums. hen,

Diese Medizin ist zu habe», bri Groß und
Keiver, AUentaun, Peter Pomp, Eastoit, I

! S »iid Mart-n Lul),Ha^

T.c. nd-rr l

! Der größte und wohlfeilste Stock gol-
denen und silbernen

T a sch e n-Uhre n

ter Hand, von allen Preisen, von bis «b 00 '
! K oldne Pencils, KI 7S bis 2 vv

Goldne Armbänder (Bracelels) mit Topas

ikchte silberne Theelöffel? ' 4 50
Öianiaiit.gcsxiytt Goldfedern, mit soliden jil.

Goldeue Kelten, Brustnadeln, Fingerrin«
ge, Ohrringe, und Juwelenwaaren von je«!
der Qualität und Benennung, an den
drigsten Philadelphia und Neu ?)orker Prei-!sen; goldne und silberne Lever, Lepines, und
Quartier Sackichren, iwch wohlfeiler als die
obigen. E'n '.'WDruch ist hinreichend um
Käufer zu überzeugen, daß dies der Ort ist,
gute uud wohlfeile Artikel zu bekommen, Alle
Guter werden warrantirt das zu-Hin für
was sie verkauft Beste UuugtnkDAö
dem Lande werde» pünktlich besorgt.
Gold und Silber wird snr baar Geld oder im ,
Austausci, für Waare» angenommen. Jede
Art Taschenuhren werden reparirt und war»
ranlirt genau Zeit zu halten.

N. B. Ich habe eine splendide goldne!
Tecnndcn-Taschennhr, nm beim Pferdelrot-

> len ic. die Zeit zu M»jlen. Ebenfalls : ver.
goldete uuv galvanisirte Taschenuhr, für

! Händler, und alle andern in mein Fach ge-
hörige Güter, an L e w i s L a d o m u S'
wohlfeilen llhren- nnd Juwelier-Handlung,

! Z,'0..413! Marktstraße, oberhalb der Ilten,
l Nordseite, Phikkdelphia.
Iy»), lü. , ,

chr ith
macht hiermit bekaüt

daß die Stohrbttchern van Übler und Wag-
ner in der Stadl Allentann, in seine
znm Eintreiben gegeben Wo»d«n sind. Alle
Solche, die sichMUier noch schuldig wißen,

> beleben sobald wie möMjch an dem ehemali-
gen Stand von anzuru-

, feii und Richtigkeit peivachn«/wo sich die
Bücher befinden. Von nnd nach dem erste»
Mai wird kein Holz mehr als Bezahlung für
die Biichschulden angenomme».

' Jacob R. Wolle.
April24, nqttin

Amerikanisches Heilmittel.
Thomsons Curnp von Theer- und

Holz-Naphta.
Unter all,'» Mitteln, die in den letzten Jah-

re» gegen Erkältung,
Husten, ASthnf», BrNichilis, Sessenschmer-
,en und alle Lungen-, Hals- und Brustkrank-
heilen gebrancht sind, hat sich keines so sicher
und bewährt gesunden, als das obige. ES ist
wirklich ein unvergleichliches Mittel. Die
Heilkraft des TheerS, die in Lungenkrank-
heilen allgemein c.nerkannt ist, verbindet es
mit den Wirkungen der meisten ionischen Ve-
getabilien, so daß eS für die benanlenKrank-
heilen daö beste und ein unfehlbares Mittel
abgibt.

Vorzügliche Aerzte haben eS
Ließt »nr daS folM>dx4iel»Mf7.dkö Doktor
Zuug. d«s eniinemen Äiigrnarzte's.

Nachdem ich in meiner
in meiner Familie
feysen Syrnp von Tl<???-lind HWiZsphla'
gebrancht habe, behaupte ich ohne Zaudern,
daß es die beste derarliae Medizin ist fWcht!««-'

an SU'wiiidsu.lil, Hüsten, Erkälluna,
Ariist und H.Uskrankbrite» leiden

W m o n n g, M. D.
' > IS« SprueestraKe

.
..

Sel'r wunderbare Kur. Nach einer Er-
kältung vor vier Jahren behielt ich einen lä

j stigrn Huste», Was ich bei der »nnuterbro-
chene» Fortdauer dieses Husteu«t litt an
Schwäche, Brustschmerzen, N.,cht>chweipen,
Atembeschwerden ic., keine Spraclie kann!
eS beschreiben. Gelegentlicher Auswurs des >
Eiters erleichierie mein, n Zustand, aber ver- j
»lehrten meine Furcht, da er blutige Slrei-!sen enthielt.

Die Behandlung der Aerzte ilzK ihre als
»»nnylich ci»il?fohlkne» Mittel blieben ohne Er

folg, so baß ich meine» Fall als »nh-ilbar
ansah. Doch angenehme Enttäuschung !

! Drei Wochen gebrauchte ich Thomson« zu-
sammengesetzten Syrnp, uno siehe da ! nach
einer Flasche verging mein Husten und ich!
suhlte mi» erstarkt; nach weiterem Gebrau-
che ist, n»»iner Ueberzeugung nach, mein Ue-
bel gehoben und mit der Wurzel ausgerottet

-i» N Kearne »?"24? S. 7te Str.
Zu haben bei Angney und Dickson, Nord-

oli Ecke der Hte» und Spruee,
bei Groß und Keiver, Allenkaiin.

Preig der großen Bokteln 11, od,r L für

Es fehlt niemals !

Dr. Lullen's indianisches Kräuter
Panacea.

Personen geplagt mit Scrofula, Kmg<-<?«
vil, Eancer, Erysipelas, alten Wunden, Ul-
eers, oder irgend eine Krankheit die durch dir
Unreiniqkeit des Bluls entsteht, sollten nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leset! Leset! Leset?
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Marktstraße, Phila-
delphia besucht, und geben seine Lage als ei»
ne der merkwürdigste» an, dir je erhört wurde.

Seine Krankheit war S c r o fu l a, und
er Halle denselben schon 12 Jahre gehabt.?
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck»

>el des rechten Auges sind dadurch zerstört
worden. Mlh seine Lage ist nicht zu beschre»

i ben.
Am !<?«, Januar, IB4S, begann er Dr.

Ehlens Panacea zu nehmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen hemmte, und seitjener Zest wurde es mit jedem Tage unu»t«Ki
krochen besser. Neues Fleischhatdje Stelle
der Narben eingenommen, und seine Gesund'

! heil ist wieder hergestellt. >»

Hier folgen die Namen von 4? respektab«
len Bürger, deren Namen wir aber derLänge

iiiach nicht geben können. Darunter bemerk»
wir folgendere ziemlich allgemeinM

Mkj'Z <igunty bekannt find: E.W.
Ro. 440 Aord Vierte Straße, Philadelphia,
L. A. Wollenweber, Herausgeber des Phi-
ladelphia Democraten, F. P. SellerS, He»ausgeber der "Olive Branch" zu Doyles«
taun, und viele ander? Namen, die, wenn
man bei den Agenten anruft, gerne und wil-
lig gezeigt werden.

Eine Anzahl Certificate von andern Fällen
sind ebenfalls beiden Agenten einzusehen.

Nicht ein einziger Versuch wurde noch bis-
her mit tziesem Panacea an obigen Krankhei-
ten gemacht was nicht geholfen dvt. Sehr
viele Patienten gebrauchen diestMeßMzetzt,
und alle sind auf dem Wege der Besserung,

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erhalten.

Groß und Keiper, AUentaun.
Peter Pomp, Easton,
I. V. Lombert, Readiug.

December l. nqlZ

Teppicbtveberei
und Farberei.

Der Unterzeichnete benachrichtiget seine
Freunde und das Publikum überhaupt, da?
er obige Geschäfte von feinem Bruder Sol.
Kuder, in Ober-Macungie, Lecha Es., über-
nommen und an demselben Stande ausge-
dehnt fortbetreiben wird. Alle Arten Tep-

piche und von allen Preißen hält er bestän«
i big a,,f an Schönheit und GüteNirgendswo übertreffen werden
Desgleichen webt er Teppiche auf Bestellung
und an den billigsten Preißen.

Die Färberei treibt er auch fort und
fübll versichert daß alle seine Farben ?wie
man sie haben will-an Pracht und Dauer kei-
ne» andern in der weiten Umgegend nach-
stehen. 5.,

Da er seine Geschäfte gründlich versteht,
und seine Arbeit unler seiner eigenen Auf-
sicht vollzogen wird, so hrfft er recht zahkei-
chen Zuspruch zu erhalten, wofür er sich stet«

' dankbar zeigen wird
William M. Kuder. '

April!o. nqSn,

WoMt.l.e -
'

und Juwelen-Waaren.
Volljuwelirte gold««Se,

für »4M, »arrantirt

Mtt. . Jacob Ladomus,
- 24k Markt . Straße,

,>>>, iri?n,W>M«f lill ,'WWV>M
goldene und illtern» Satuhrcn, a» fttgcNdtnNMMl
Preisen -

Goldne lerer», wtt vollen Juwelen, ><o <X
»«Silberne.ro.

'

10 «
«olkeno ?ilMtlkk-Huwottn, Z 0 S

del». Armbänder, geldne und silberne flold
ne Ketten. >e. Ebenfalls: Ein voUstänMr» Assor

i timcnt tunette, Patent und gewöhnliche
! Ui,federn. Berges, Aiffernblätter UM AccjMMi's!
> der Benennung.-turz»,», eine vollständige Auswal

> lien, ausweiche er die Äxfmcrrsamttil tcr Handlim lande zu r«chlin irünscht. '' »'

Solche, die «t>,oa« aus obigem Fache trauchcn, »c
de» e« zu ihrem anjusprechc». jllid

untersuchn,, chpff,MffNr,tauft«.
* ' 'Jacob Ladomus,

N>'.
unterhalt der St«, Phil,'?.

Srrt. 13, ' .. «q

Taylor und seine Generat
Mit einem volle» Bericht ihrer verschiel

nen Schlachten in Meriko?ebenfalls dir Y
schich»? von Meriko und ihren Kriegern I

jetzige» Zeil mit Abbildungen,in drr e>
lischen Sprache, wohlfeil zu Häven km Ai»
'lobr von

Moß und Aeiper.

Neuer SclDuhstohr
in

W i ll i a n» M a st
Zeigt hierniit seinen Freunde» u. cinei» ge-

ehrten Publikum an, daß er einen Schnkstohr
in der Hamilton Slraße, der Stadt AUen-
taun eröffnet hat, in dem Eckhanse vormalS!
Jacob Neuhard's, diclil bei LighlcapS und
Bieiys Fruchlsiohr, allwo er jederzeit alle
Arten Stiefeln und Schnben von allen mög-!
licheu Mustern und Qualitäten für Hcrren,
Dame«, Knaben, Mädchen und Niuder auf
H.nid hallen und auch auf die kürzeste Be-
stclliing verfertiaen wird.

Da er sein Geschäft praktisch versteht uud
keine ausser von der besten uud dauerhafte !
sten Arbeit, welche die genaueste Probe sbe-!
steht, ans seiner Hand gehe» lassen wird, und
äusserst billige Preise eine Empfehlung fei» !
können, so hofft er emes Theils der öffenlli- j
chen .»nudschasl sich er/renen zu dürfen, wo« l
fnr er stelS dankbar sein wird. -

N. .H.-Hr hat sich so
er alle bei ij,in bestellte Arbeit nach
gen verfertigen kann, nnd übrigens jeder
Knute »och Geschmack befriedigen wird.?
Rniet.de> ihm an.

Allenraun,'M«i l. nq!lm

! Ober- und Unter Saucen
Gegenseillge Fener- Versicherungs

Gesellschaft.
! Diese schon längst bestehende und des voll-
kommene» Ziilrauens würdige
'wrlctie Sicherheit, de» Vorzug über all^ant.,

JeNi' wclche Etgeiithnm von ihr
MDWi'tAssen, bei verhältnißmäßig niedr.

den ist, fährt noch immer fort, in Gemäßbeit
Geschäfte zu thun,?

weitern Genanigkeiten nnd Eigenthums.Ver- s
I slcherung beliebe man sich an irgend einen
! der nachbenamle» Agenten zu wende».

. CHarles Eckelt,?llleiita»n.
s^ZlndrewK- Wittman, O. Sancon,

Philip Person, ..
. do. ,

v^k^/Breinig, Breiniasville,
Ja ines A. Rice,

i John Beitel, Nazareth,' ...

j Saiuuel
Jacob Schweitzer,
lasob I. Nieqel, (?a»con,

? > >Mle Uvr > l foi d, MMVMiaiilinNieqe" Dnrbain,
Lewis Ott, Svrmaneld? .

M M-MWWWW
Fry'6 Pftrdc-Miethsftall

I^ivciv
Der lliiterzeichnete benachrichtigt jtie Ein-

von Allcntaun uud de» Umgegeud,
»G,

PseliMMM'Gestbaft
große Art km», hiiilerhatb der
drntschreforniirte» K'rche in der Stadt Allen-
tann. AnfdieDWste »lkzeiWn ?bei Tog
oder Nackt?ist er immer versehen
mit einer gWö«MM>O»>a>

rriedige» - '
Fainilieii können -

de» und K'itscher auf
F> luchen
irgenb eine» Ort i» der Stadt jst'brachi.

einem )eden mit völli-
i-ideiii

nicht »bertroffen wer»

nqlm

z.... Scl'mdelu.
Die Unterschriebenen haben l»<),<!Su«>

luehannaZoll loint-Scliindeln rmpsan
i icn, wrlchc ste wohlfeil absetzen werden,

illld Weiler,
irder-Äaeiingie, Mai'!, uqZm!

Blänks
l!>d i» Dinckrrr! zu


